
Jahresabschluss 2013 

Protokoll der Mitgliederversammlung VSVI, Bezirksgruppe Südthüringen vom 14.03.14 im 

„Kurhotel“ Auerhahn in Masserberg 

Die Einladung wurde rechtzeitig verschickt und von den angemeldeten 34 Mitgliedern und 24 

Partnern haben insgesamt 31 Mitglieder und 21 Partner teilgenommen. Die Absagen erfolgten sehr 

kurzfristig. 

Unser Gast, Dr. Volker Steinbach (Abt. Leiter Energierohstoffe, Mineralische Rohstoffe der 

Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe in Hannover) fesselte uns mit seinem 

kurzweiligen und mit Fakten gespickten Vortrag „Rohstoffe für unsere Zukunftssicherung – Chancen 

und Herausforderungen“. Es gelang ein faszinierender Einblick in globale Zusammenhänge und 

Betrachtungsweisen, die üblicherweise nur Insidern zugänglich sind. 

Nach 2 Stunden eröffnete Martin Rega als Bezirksgruppenvorsitzender unsere 

Mitgliederversammlung und berichtete über: 

1. die Schwerpunkte der Vorstandsarbeit im zurückliegenden Jahr 

Die MV 2013 fand in Schleusingen mit 35 Mitgliedern und 23 Partnern statt. Der interessante Besuch 

im Glaswerk St. Kilian und die Stadtführung mit 18 Teilnehmern bildeten ein gelungenes 

Rahmenprogramm. 

An der Jahresexkursion nach Bremen und Bremerhaven nahmen 44 und an der Tagesexkursion zur B 

88, Ortsumgehung Maua und zur Leuchtenburg 35 Personen teil. 

2. die Arbeit des Präsidiums des Landesverbandes 

Auch hier fanden i.d.R. monatliche Sitzungen statt. In der Jahreswahlversammlung am 06.11.2013 in 

Erfurt übernahm Frau Döller (Stadt Meiningen) das Schatzmeisteramt von Eckardt Rust. 

Die Info‐Zeitschrift für 2013 befindet sich noch in der redaktionellen Fertigstellung und wird später 

mit der Post und gemeinsam mit der Festschrift „50 Jahre BSVI“ vom September 2013 verschickt. 

Der Landesvorstand nennt sich nach Beschluss der Jahresmitgliederversammlung zukünftig Präsidium 

und der Landesvorsitzende wird in  Präsident(in) umbenannt.  Die Satzung wird entsprechend 

geändert. 

Wegen der sinkenden Finanzkraft der VSVI wurde in der Präsidiumssitzung am 24.02.2014 

beschlossen, die Seminargebühren für Nichtmitglieder auf 70 € anzuheben. Eine Beitragserhöhung 

wurde (noch) nicht beschlossen. Das für 2015 anstehende 25‐jährige Jubiläum der Landesvereinigung 

wird aber in bescheidenerem Rahmen gefeiert. 

Der Internetauftritt zeigt alle aktuellen Seminarangebote und auch Dank der Aktualisierung von 

Thomas Probst einen Überblick der Arbeit in der Bezirksgruppe Südthüringen. 

Das Autobahnmuseum Suhl erhält zukünftig Unterstützung von der VSVI. 

Die Sepa‐Umstellung ist mit einem großen Aufwand verbunden. Die Rückläufe der entsprechenden 

Unterlagen durch die Mitglieder waren mit knapp über 50 % nicht so wie erhofft. Frau Döller bittet 

um aktive Mitwirkung bei der Umstellung und Erteilung von Einzugsermächtigungen. 

3. Ausblick für Bezirksgruppe Südthüringen 



Die Jahresexkursion findet vom 09.05. bis 11.05.2014 nach Regensburg statt. 38 Teilnehmer haben 

gemeldet. Es sind noch Plätze frei und weitere Anmeldungen erwünscht. Die geplanten Kosten 

werden durch die Gebühren gedeckt. 

Die Tagesexkursion ist für den 25.09.2014 nach Schmalkalden geplant. Wir besuchen das Gelände der 

Landesgartenausstellung 2015 und  lassen uns den Vorbereitungsstand und die vielfältigen 

Veranstaltungsplanungen erklären. Nach dem Mittagessen auf der Queste besuchen wir die 

„Thüringer Waldquell“ Schmalkalden. Das Mittagessen wird organisiert, ist aber individuell zu zahlen. 

In einer Umfrageliste wurden die anwesenden Mitglieder zu ihrem Favoriten für die Jahresexkursion 

2015 befragt. Hamburg (Elbphilharmonie, Elbquerung) mit Kiel und Nord‐Ostsee‐Kanal gingen daraus 

als eindeutige Sieger hervor. Der Vorstand wird die Vorbereitungen entsprechend beginnen. 

Die Finanzlage der Bezirksgruppe ist schwierig. In 2013 wurde mit 1.599 € mehr Geld ausgegeben, als 

eingenommen werden konnte. Ursache dafür ist die verhältnismäßig teure 

Jahresabschlussveranstaltung in Schleusingen und die nicht ausgeglichene Tagesexkursion nach 

Maua. Auf dem Festgeldkonto liegen nach wie vor die 5.275,88 € und auf dem Girokonto befinden 

sich 1.053,43 € für den laufenden Geschäftsbetrieb. Herr Schönfeld hat als Kassenprüfer die 

sachgerechte Verwendung der Gelder in 2014 und die dazugehörigen Belege geprüft und deren 

Rechtmäßigkeit festgestellt. (Der Prüfbericht wurde von M. Rega wegen der Abwesenheit von Herrn 

Schönfeld in den wesentlichen Punkten vorgestellt). 

Wegen der angespannten Finanzlage wurde nach kurzer Diskussion einstimmig beschlossen, dass bei 

der Tagesexkursion ab sofort das Mittagessen und die Getränke individuell zu bezahlen sind. Die 

Teilnahmegebühren sind ggf. anzupassen. 

  

Die Themen: „Wie gewinnen wir jüngere Mitglieder“, wie machen wir die VSVI 

attraktiver/interessanter wurden lebhaft diskutiert. Daraus ergaben sich folgende Denkanstöße, die 

dem VSVI Präsidium zur weiteren Bearbeitung/ggf. Umsetzung vorgeschlagen werden: 

‐ Dr. Reder könnte sich vorstellen, junge Mitarbeiter über einen „Firmenbeitrag“, der z.B. bis zu 5 

Einzelpersonen einschließt, an die VSVI heranzuführen. Dafür wäre eine entsprechende 

Beitragsmöglichkeit zu schaffen. 

‐ Hr. Kotschate hält es für nötig, dass wir der VSVI über unsere eigene Darstellung und der 

Wahrnehmung nach Außen ein fachliches Qualitätsimage verleihen. Mitglieder sollen Stolz darauf 

sein, dem Fachverband anzugehören. Mit der Mitgliedschaft sind Fachkompetenz und Weiterbildung 

verbunden. 

‐ Fr. Grohme schlägt vor, die Seminare durch eine „offizielle" Teilnahmebestätigung/‐zertifikat mit 

Seminarthemenangabe aufzuwerten. Diese soll auch als Qualifizierungsnachweis für die Mitarbeiter 

für Eignungs‐ und Nachweise der Leistungsfähigkeit dienen. Der bisherige Teilnahmebeleg mit 

Quittung der Seminargebühr wird dem nicht gerecht. 

‐ Schulungsangebote müssen aktuell und bedarfsgerecht sein. Hr. Kotschate schlägt vor, auf der 

Internetseite unter den Seminarangeboten einen speziellen Link/Butten für Themenvorschläge 

einzurichten. Somit wird eine größtmögliche Einbeziehung der Mitglieder, sogar von 

Nichtmitgliedern, geschaffen. 

M. Rega bedankt sich für die lebhafte Diskussion und Vorschläge und beendet um 18:45 Uhr die 

Mitgliederversammlung. 



Mit einem sehr gelungenen Buffet und anschließender Tanzmusik sowie vielen regen Gesprächen hat 

die Jahresabschlussfeier zu später Stunde ihren Abschluss gefunden. 

  

18.03.2014 

  

Tim Kotschate 

Vorstandsmitglied 

 


